
Berliner  

Ruderjugend  
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

In
fo

-H
e
ft

 2
0
1
4
 

T
e
rm

in
 u

n
d
 A

u
s
s
c
h
re

ib
u
n
g
e
n
 z

u
  

L
e
h
rg

ä
n
g
e
n
 &

 W
e
tt

k
ä
m

p
fe

n
 



Infoheft 2014 

 

Seite 1  

 Hallo zusammen! 

Wer sich nicht über das Internet mit allen Ausschreibungen und 
Terminen versorgen konnte, hat dies nun mit dem vorliegenden Info-
Heft erledigt. Alle Ausschreibungen der Berliner Ruderjugend, die bis 
zum Redaktionsschluss vorliegenden Termine und Infos haben wir 
zusammengefasst. 

Für die Vollständigkeit übernehmen wir keine Gewähr und 
Terminänderungen im Laufe des Jahres können auch mal auftreten, die 
wir hier natürlich nicht berücksichtigen können. 
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Und im Mittelteil der BRJ-Kalender zum Raustrennen 
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 Termine BRJ und LRV 

 19.01. Flaggentag des LRV 
 30.01. Jahreshauptversammlung der BRJ (RZ) 
 

 22.02. Hallensportfest 
 22.02. Fußballturnier des LRV 
 

 09.03. LRV-Preisverleihung (Hellas-Titania) 
 13.03. Jahreshauptversammlung des LRV 
 22.03. Langstreckentest auf dem HoKa 
 17.-21.04. Osterwanderfahrt des LRV 
 

 25.-26.04. Junioren B Test 
 26.-27.04. Berliner Frühregatta 

  ACHTUNG: Es sind Osterferien! 
 

 im Mai Betreuer-Stammtisch 
 

 07.-08.06. Berliner Sommerregatta  
  mit Landesentscheid und Handicaprennen 
  ACHTUNG: Es ist Pfingsten! 
 

 03.-06.07. Bundeswettbewerb in Rüdersdorf 
 

 Juli/August Kinderlehrgang der Jhg. 2001 & 2002 
 

 03.09. Städtekampfqualifikation 
 

 04.-05.10. Int. Städtekampf Jun A&B 
  Berlin-Brandenburgische Meisterschaft 
 11.10. Quer durch Berlin 
 

 15.11. Langstreckentest auf dem HoKa 
 

 13.12. 18. Berlin-Indoor-Rowing-Open 
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Das Team der Berliner Ruderjugend 
 

 

Anke Schulz 
Vorsitzende der Berliner Ruderjugend 

 
Ruderklub am Wannsee 

21.07.1978 
anke-s@berliner-ruderjugend.de 

 

 
Sebastian Müller 
stellv. Vorsitzender 

 
Ruder-Union Arkona 

1.09.1979 
sebastian-tm@berliner-ruderjugend.de 

 
 

Roman Kuhnert 

Friedrichshagner Ruderverein 
12.10.1979 

roman@berliner-ruderjugend.de 
 

 

Grit Quernheim 

Ruder-Club Tegel v. 1886 e.V. 
02.04.1974 

grit@berliner-ruderjugend.de 
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37. Hallensportfest der BRJ 
 

am Samstag, 22. Februar 2014, 9:00 
Sporthalle Hatzfeldallee in Tegel 

 
WK 1 Mehrkampf (Jg. 96-99; 5 Personen, davon mind. 2 JF) 10,-- € 

WK 2 Mehrkampf (Jg. 2000 u. jünger; 5 Personen, davon mind. 2 Mäd) 10,-- € 

WK 3 Tauziehen (5 mal Jg. 96-99 und 5 mal Jg. 2000 und jünger,  
 davon mind. 2 JF und 2 Mäd); nur 1 Mannschaft je Verein 10,-- € 

WK 4  Vereinsstaffel (5 mal Jg. 96-99 und 5 mal Jg. 2000 und jünger,  
 davon mind. 2 JF und 2 Mäd); nur 1 Mannschaft je Verein 10,-- € 

 
 

Allgemeine Hinweise: 
 
 Mehrkampf: Die Aufgaben (Ergostaffel, Ka-Bu-Test, Zielwerfen, Schätzfrage 

Hindernisparcours) sind von allen Mannschaftsmitgliedern zu bewältigen.  

 Mehrkampf-Mannschaften mit weniger als 2 JF/Mäd werden in einer gesonderten 
Abteilung gewertet. 

 Im WK 3 und 4 können fehlende JuniorInnen durch Kinder des gleichen 
Geschlechts ausgetauscht werden.  

 Die Meldung von Startgemeinschaften und Einzelmeldungen sind in WK 1-3 
möglich. Sie werden zu Mannschaften nach Möglichkeit zusammengestellt. 

 Hallenöffnung: 9:00 Uhr  

 Obleutebesprechung mit Mannschaftseinteilung: 9:00 Uhr 

 Helfereinteilung inkl. Aufbau: 9:00 Uhr 

 Beginn der Wettkämpfe: 9:30 Uhr,  

 Hallenschließung: 13:00 Uhr 

 Meldungen an:  meldung@berliner-ruderjugend.de 

 Meldegeld bitte in bar am Veranstaltungstag übergeben! 

 Meldeschluss: Mittwoch, 12. Februar 2014, 18:00 Uhr 

 Weitere Infos unter: jaas@berliner-ruderjugend.de 

  

mailto:meldung@berliner-ruderjugend.de
mailto:jaas@berliner-ruderjugend.de


Infoheft 2014 

 

Seite 5  

Berliner Frühregatta am 26. & 27. April 2014 
 
Ort: Regattastrecke Grünau 

Regattastraße 211 
12527 Berlin 

Meldeschluss: Mittwoch , 16. April 2014 
18:00 Uhr 

Meldungen an: LRV Berlin 
Berliner RJ 
Jungfernheideweg 80 
13629 Berlin 

Onlinemeldung: www.lrvberlin.de 

Telefon: (030) 3064 0000 

Fax: (030) 3064 0009 
 
Infos: www.berliner-ruderjugend.de 

Mail: regattameldung@lrvberlin.de 
 

 
 

Samstag, 26. April 2014 
 

Samstag Morgen: 

401 Jung 4x+ 13 und 14 3000 m 
402 Mäd 4x+ 13 und 14 3000 m 
403 Mix 4x+ 13 und 14 3000 m 
404 Jung 2x 13 und 14 3000 m 
405 Jung 2x 13 und 14 Lgw 3000 m 
406 Mäd 2x 13 und 14 3000 m 
407 Mäd 2x 13 und 14 Lgw 3000 m 
408 Jung 1x 14 3000 m 
409 Jung 1x 14 Lgw 3000 m 
410 Mäd 1x 14 3000 m 
411 Mäd 1x 14 Lgw 3000 m 
412 Jung 4x+ 12 und 13 3000 m 
413 Mäd 4x+ 12 und 13 3000 m 
414 Mix 4x+ 12 und 13 3000 m 
415 Jung 2x 12 und 13 3000 m 
416 Jung 2x 12 und 13 Lgw 3000 m 
417 Mäd 2x 12 und 13 3000 m 
418 Mäd 2x 12 und 13 Lgw 3000 m 
419 Jung 1x 13 3000 m 
420 Jung 1x 13 Lgw 3000 m 
421 Mäd 1x 13 3000 m 
422 Mäd 1x 13 Lgw 3000 m 
 
 

 

Samstag Vormittag: 

201 Mäd 2x 10 und 11 300 m 
202 Jung 1x 12 300 m 
 

Samstag Nachmittag: 

203 JM 2x  2. Wke Au.B 1000 m 
204 JF 2x  2. Wke Au.B 1000 m 
205 Mix 4x+ 13 u. j. 1000 m 
 
206 Jung 1x 13 1000 m 
207 Jung 1x 13 Lgw 1000 m 
208 Mäd 1x 13 1000 m 
209 Mäd 1x 13 Lgw 1000 m 
210 Jung 1x 14 1000 m 
211 Jung 1x 14 Lgw 1000 m 
212 Mäd 1x 14 1000 m 
213 Mäd 1x 14 Lgw 1000 m 
 
214 Mäd 1x 12 300 m 
215 Jung 2x 10 und 11 300 m 
 
216 Jung 2x 13 u.j. 1000 m 
217 Jung 2x 13 u.j. Lgw 1000 m 
218 Mäd 2x 13 u.j. 1000 m 
219 Mäd 2x 13 u.j. Lgw 1000 m 
220 Jung 2x 13 und 14 1000 m 
221 Jung 2x 13 und 14 Lgw 1000 m 
222 Mäd 2x 13 und 14 1000 m 
223 Mäd 2x 13 und 14 Lgw 1000 m 
224 Mix 2x  2. Wke JM/JF B 1000 m 
225 Mix 2x  2. Wke JM/JF A 1000 m 
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Sonntag, 27. April 2014 
 

Sonntag Vormittag: 

301 Mäd 1x 10 und 11 300 m 
302 Jung 2x 11 und 12 300 m 
 
303 Mäd 2x 11 und 12 300 m 
304 Jung 1x 10 und 11 300 m 
 
305 Jung 4x+ 13 und 14 1000 m 
306 Mäd 4x+ 13 und 14 1000 m 
307 Mix 4x+ 13 und 14 1000 m 
308 Jung 2x 12 und 13 1000 m 
309 Jung 2x 12 und 13 Lgw 1000 m 
310 Mäd 2x 12 und 13 1000 m 
311 Mäd 2x 12 und 13 Lgw 1000 m 
 
312 Jung 1x 14 1000 m 
313 Jung 1x 14 Lgw 1000 m 
314 Mäd 1x 14 1000 m 
315 Mäd 1x 14 Lgw 1000 m 
 
Sonntag Mittag: 

A Jung 1x 12 Slalom 
B Mäd 1x 12 Slalom 
C Jung 1x 10 und 11 Slalom 
D Mäd 1x 10 und 11 Slalom 
 

Sonntag Nachmittag: 

316 Mix 4x+ 
  2. Wke JM/JF Au.B 1000 m 
317 Jung 4x+ 13 u.j. 1000 m 
318 Mäd 4x+ 13 u.j. 1000 m 
319 Jung 1x 13 1000 m 
320 Jung 1x 13 Lgw 1000 m 
321 Mäd 1x 13 1000 m 
322 Mäd 1x 13 Lgw 1000 m 
 
323 Jung 2x 13 und 14 1000 m 
324 Jung 2x 13 und 14 Lgw 1000 m 
325 Mäd 2x 13 und 14 1000 m 
326 Mäd 2x 13 und 14 Lgw 1000 m 
327 Mix 4x+ 13 u. j. 1000 m 
 
 
 
 
 
 

Meldegelder: 

Slalom 1x 2x 4x+ 

5,-- € 7,-- € 10,-- € 15,-- € 

Die Meldegelder sind vorab auf folgendes 
Konto des LRV Berlin zu überweisen: 

Berliner Volksbank  
BLZ 100 900 00 

Konto: 777 999 7000 
IBAN: DE74 1009 0000 7779 9970 00 

BIC: BEVODEBB 
unter Nennung des „Vereinsnamens“ und 
dem Kennwort „JuM „Name der Regatta“. 
 
Es gelten die Bestimmungen für Rennen von 
Jungen und Mädchen in Berlin (siehe 
folgende Seiten). 
 

Slalom-Wettbewerbe 

Beim Slalom sind nur Aktive startberechtigt, 
die der Leistungsgruppe III angehören. 
 

300 m-Rennen 

Bei den 300m-Rennen sind nur Aktive 
startberechtigt, die im laufenden Jahr nicht 
an einer Langstrecke teilgenommen oder 
gemeldet haben. Meldungen zur Lang-
strecke schließen die Startberechtigung zu 
300 m-Rennen aus. 
 

Junioren-Rennen (2. Wke) 

Rennen der Altersklasse JM/JF A/B, die von 
der Berliner Ruderjugend ausgeschrieben 
sind, richten sich ausschließlich an 
Freizeitsportler. Es sind nur Teil-
nehmerInnen startberechtigt, die im 
laufenden oder dem vorangegangenen Jahr 
jeweils nicht an internationalen 
Wettkämpfen oder einer DRV-Meisterschaft 
teilgenommen haben. Junioren und 
Juniorinnen, die an den Rennen der Berliner 
Ruderjugend teilnehmen, dürfen darüber 
hinaus auch an den Rennen der großen 
Frühregatta teilnehmen, jedoch nur in der 
LK III. 
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Sommerregatta (Landesentscheid) am 7. & 8.6.2014 
 

Ort: Regattastrecke Grünau 
Regattastraße 211 
12527 Berlin 

Meldeschluss: Mittwoch, 28. Mai 2014 
18:00 Uhr 

Meldungen an: LRV Berlin, Berliner RJ 
„Sommerregatta“ 
Jungfernheideweg 80 
13629 Berlin 

Telefon: (030) 3064 0000 

Fax: (030) 3064 0009 
Infos: www.berliner-ruderjugend.de 

Mail: meldung@berliner-ruderjugend.de 
 

Infos für die Handicap-Rennen: 
 monika.tampe@hevella.de 

Mobil: 0179-4805448 
 

Es gelten die Bestimmungen für Rennen von 
Jungen und Mädchen in Berlin und die 
besonderen Bestimmungen für die 
Handicaprennen (siehe folgende Seiten). 
 

Meldegelder 

Slalom 1x 2x 4x+ 

5,-- € 7,-- € 10,-- € 15,-- € 

Die Meldegelder sind vorab auf folgendes 
Konto des LRV Berlin zu überweisen: 

Berliner Volksbank  
BLZ 100 900 00 

Konto: 777 999 7000 
IBAN: DE74 1009 0000 7779 9970 00 

BIC: BEVODEBB 
unter Nennung des „Vereinsnamens“ und 
dem Kennwort „JuM „Name der Regatta“. 
 

Landesentscheid 

Für die Wertung im Landesentscheid und 
somit auch für die Nominierung zum 
Bundeswettbewerb ist die Teilnahme am 
Zusatzwettbewerb neben dem Lang- und 
Normalstreckenrennen obligatorisch.  Im 
Normalstreckenrennen werden Mann-
schaften des Landesentscheides (LE) und 
andere Mannschaften in verschiedenen 

Abteilungen gestartet, wenn die Gesamtzahl 
der startenden Mannschaften 6 übersteigt 
und davon mindestens zwei Mannschaften 
am LE teilnehmen. Eine Abteilung mit 
lediglich einer Mannschaft wird nicht 
getrennt gestartet. Die Wertung für den 
Landesentscheid ist in den Bestimmungen 
für Rennen von Jungen und Mädchen in 
Berlin geregelt. 
 

300 m-Rennen 

Bei 300m-Rennen sind nur Aktive 
startberechtigt, die im laufenden Jahr nicht 
an einer Langstrecke teilgenommen oder 
gemeldet haben. Meldungen zur 
Langstrecke schließen die Startberechtigung 
zu 300 m-Rennen aus. 
Bei 300 m-Rennen für JuniorInnen A und B 
sind nur Aktive startberechtigt, die an bisher 
keinem Ruderwettkampf im 1x oder 2x 
teilgenommen haben. Meldungen im 1x oder 
2x über 1000m schließen die 
Startberechtigung zu 300 m-Rennen aus. 
 

Junioren-Rennen (2. Wke) 

Rennen der Altersklasse JM/JF A/B, die von 
der Berliner Ruderjugend ausgeschrieben 
sind, richten sich ausschließlich an 
Freizeitsportler. Es sind nur 
TeilnehmerInnen startberechtigt, die im 
laufenden oder dem vorangegangenen Jahr 
jeweils nicht an internationalen 
Wettkämpfen oder einer DRV-Meisterschaft 
teilgenommen haben. 
Bei den Rennen der Junioren A und B erfolgt 
eine getrennte Wertung nur, wenn jeweils 
drei reine Meldungen (A und B) vorliegen. 
 
Für die Rennen 153 und 154 können 
Einzelmeldungen abgegeben werden. Es 
wird kein Meldegeld erhoben und ist für alle 
BetreuerInnen offen (auch Handicap-
Betreuer). Das Bootsmaterial ist von den 
Teilnehmern selbst zu stellen und es gelten 
hierfür die Bestimmungen für Rennen von 
Jungen und Mädchen. 
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Samstag, 7. Juni 2014 
 

Samstag Vormittag: 

1 Jung 4x+ 13 und 14 3000 m 
2 Mäd 4x+ 13 und 14 3000 m 
3 Mix 4x+ 13 und 14 3000 m 
4 Jung 2x 13 und 14 3000 m 
5 Jung 2x 13 und 14 Lgw 3000 m 
6 Mäd 2x 13 und 14 3000 m 
7 Mäd 2x 13 und 14 Lgw 3000 m 
8 Jung 1x 14 3000 m 
9 Jung 1x 14 Lgw 3000 m 
10 Mäd 1x 14 3000 m 
11 Mäd 1x 14 Lgw 3000 m 
12 Jung 4x+ 12 und 13 3000 m 
13 Mäd 4x+ 12 und 13 3000 m 
14 Mix 4x+ 12 und 13 3000 m 
15 Jung 2x 12 und 13 3000 m 
16 Jung 2x 12 und 13 Lgw 3000 m 
17 Mäd 2x 12 und 13 3000 m 
18 Mäd 2x 12 und 13 Lgw 3000 m 
19 Jung 1x 13 3000 m 
20 Jung 1x 13 Lgw 3000 m 
21 Mäd 1x 13 3000 m 

22 Mäd 1x 13 Lgw 3000 m 

201 SM A 2x+ Gig H+ 500 m 
202 SF 1x+ Gig H+ 500 m 
203 SON M/F 1x KB Kl. 1-3 H+ 500 m 
204 Mix 4x+ Gig 14 u.j. H+ 500 m 
205 JM/F A u.B  Gig 4x+ H+ 500 m 
23 JM B 1x  2. Wke 500 m  
24 JM A 1x  2. Wke 500 m 

25 JF A u. B 2x  2. Wke 500 m 

26 Jung 1x 10 und 11 300 m 
27 Mäd 2x 10 und 11 300 m 
28 Jung 1x 12 300 m 
29 Mäd 2x 11 und 12 300 m 
30 Jung 1x 13 300 m 
31 Mäd 2x 12 und 13 300 m 
32 Jung 1x 14 300 m 

33 Mäd 2x 13 und 14 300 m 

206 SF A 2x+ Gig H+ 500 m 
207 SM A 1x+ Gig H+ 500 m 
208 SM/F A 2x KB Kl. 1-3 H+ 500 m 
209 SON Mix 2x+ Gig H+ 500 m 

34 JM/F A u.B 4x+ 2. Wke 500 m 
 

 

Samstag Mittag: 

Zusatzwettbewerb  LE 
 

A JM A u. B 1x  2. Wke Slalom 
B Mäd 1x 10 und 11 Slalom 
C Jung 1x 14 III Slalom 
D Mäd 1x 14 III Slalom 
E Jung 1x 10 und 11 Slalom 
 
 
Samstag Nachmittag: 

210 Mix Gig 2x+ 14 u.j. H+ 500 m 
211 JF/JM A u. B Gig 2x+ H+ 500 m 
35 JF B 1x  2. Wke 500 m 
36 JF A 1x  2. Wke 500 m 
37 JM A u. B 2x  2. Wke 500 m 
38 Jung 2x 10-12  500 m 
39 Mäd 2x 10-12 500 m 
 
40 Jung 1x 13 I/III 1000 m 
41 Jung 1x 13 I/III Lgw 1000 m 
42 Jung 1x 12 I/III 1000 m 
43 Jung  2x 12 u. 13 I/III 1000 m 
44 Mäd 1x 13 I/III 1000 m 
45 Mäd 1x 13 I/III Lgw 1000 m 
46 Mäd 1x 12 I/III 1000 m 
47 Mäd 2x 12 u. 13 I/III 1000 m 
212 SM/F 4x+ Gig H+ 1000 m 
48 Mix 4x+ 10-12 1000 m 
49 Jung 1x 14 I/III 1000 m 
50 Jung 1x 14 I/III Lgw 1000 m 
51 Jung  2x 13 u. 14 I/III 1000 m 
52 Mäd 1x 14 I/III 1000 m 
53 Mäd 1x 14 I/III Lgw 1000 m 
54 Mäd  2x 13 u. 14 I/III 1000 m 
55 JM/F 2x  A u. B 2. Wke 1000 m 
56 Mix 4x+ 13 und 14 1000 m 
213 SM/F A 4x+ Gig Hm 1000 m 
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Sonntag, 8. Juni 2014 
 

Sonntag Vormittag: 

101 Mäd 1x 13 300 m 
102 Jung 2x 12 und 13 300 m 
301 Mix 4x+ Gig 10-14 H+ 500 m 
302 SON M/F 1x KB Kl. 1-3 H+ 500 m 
303 JM/F A u.B  Gig 4x+ H+ 500 m 
103 Mäd 1x 14 300 m 
104 Jung 2x 13 und 14 300 m 
105 Mix 2x 10-12 300 m 
 
106 Mix  4x+ A u. B 2. Wke 1000 m 
107 Jung 1x 13 LE 1000 m 
108 Jung 1x 13 Lgw LE 1000 m 
109 Mäd 1x 13 LE 1000 m 
110 Mäd 1x 13 Lgw LE 1000 m 
111 Jung 2x 12 und 13 LE 1000 m 
112 Jung 2x 12 u.13 Lgw LE 1000 m 
113 Mäd 2x 12 und 13 LE 1000 m 
114 Mäd 2x 12 u.13 Lgw LE 1000 m 
115 Jung 4x+ 12 und 13 LE 1000 m 
116 Mäd 4x+ 12 und 13 LE 1000 m 
117 Mix 4x+ 12 und 13 LE 1000 m 

118 Mäd 1x 10 und 11  300 m 
119 Jung 2x 10 und 11 300 m 
120 Mäd 1x 12 300 m 
121 Jung 2x 11 und 12 300 m 
122 JM A u. B Anfänger 1x 300 m 

123 JF A u. B Anfänger 1x 300 m 

124 Jung 1x 14 LE 1000 m 
125 Jung 1x 14 Lgw LE 1000 m 
126 Mäd 1x 14 LE 1000 m 
127 Mäd 1x 14 Lgw LE 1000 m 
128 Mäd 2x 13 und 14 LE 1000 m 
129 Mäd 2x 13 u.14 Lgw LE 1000 m 
130 Jung 2x 13 und 14 LE 1000 m 
131 Jung 2x 13 u.14 Lgw LE 1000 m 
132 Jung 4x+ 13 und 14 LE 1000 m 
133 Mäd 4x+ 13 und 14 LE 1000 m 

134 Mix 4x+ 13 und 14 LE 1000 m 

304 Mix 2x+ Gig 10-14 H+ 500 m 
305 SM/F A 4x+ Gig H+ 500 m 
306 JM/F A u.B  Gig 2x+ H+ 500 m 

 

Sonntag Mittag: 

F JF A u. B 1x  2. Wke Slalom 
G Jung 1x 13 III/I Slalom 
H Mäd 1x 12 III/I Slalom 
I Mäd 1x 13 III/I Slalom 
J Jung 1x 12 III/I Slalom 
K Jung  1x 14 I Slalom 
L Mäd  1x 14 I Slalom 
 

Sonntag Nachmittag: 

135 JM A 1x  2. Wke 1000 m 
136 JM B 1x  2. Wke 1000 m 
137 JF A/B 2x  2. Wke 1000 m 

138 Jung 4x+ 10-12 500 m 
139 Mäd 4x+ 10-12 500 m 
140 Jung  1x 13 und 14 500 m 
141 Jung 1x 13 und 14 LG 500 m 
142 Mäd  1x 13 und 14 500 m 
143 Mäd  1x 13 und 14  500 m 
144 Mix 2x 12 und 13  500 m 
145 Mix 2x 13 und 14 500 m 
146 Jung 1x 12 500 m 
147 Mäd 1x 12 500 m 
148 Jung  4x+ 12-14 500 m 
149 Mäd 4x+ 12-14 500 m 
 
307 SM/F A 2x+ Gig H+ 1000 m 
308 SM/F 2x+ Gig Hm 1000 m 
150 JF A 1x  2. Wke 1000 m 
151 JF B 1x  2. Wke 1000 m 
152 JM A/B 2x  2. Wke 1000 m 

153 SM/SF Betreuer 4x+ 500 m 
154 SM/SF Betreuer 4x+ Gig 500 m 

 
 

 
 

 
 

 
 

  



Berliner Ruderjugend 

 

Seite 10 

Kinderlehrgang der Jahrgänge 2001 & 2002 
 

 
Liebe Jugendbetreuer, 
 
aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre, möchten wir das Konzept der 

Kinderlehrgänge in Frage stellen und gemeinsam mit euch neu überarbeiten. Dies 

werden wir bei der JHV diskutieren und auch im Folgenden Euch die Möglichkeit 

geben, Eure Meinungen und Hinweise einzubringen. Wir wollen einen Lehrgang 

anbieten, der dem Bedarf und den Wünschen der Berliner Kinderruderer / - 

Betreuer entspricht, alles jedoch im Rahmen der Machbarkeit.  

Eure Ideen sind ausdrücklich erwünscht! 

Weitere Infos unter: jaas@berliner-ruderjugend.de 

 

mailto:jaas@berliner-ruderjugend.de
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Berlin-Brandenburgische Meisterschaft 
 

am 4. und 5. Oktober 2014 

 
Liebe Jugendbetreuer, 
 

in diesem Jahr ist geplant, eine Berlin-Brandenburgische Meisterschaft durchzuführen. Geplant 

ist es, dies im Programm des Int. Städtekampfes in Berlin Grünau zu integrieren. Hier soll es 

auch eine große Anzahl an JuM-Rennen geben. Diese werden auch in der Ausschreibung des 

LRV Berlin zu finden sein. Die detaillierte Ausschreibung werden wir Euch im Laufe des jahres 

zukommen lassen.   

 
Meldeschluss: 24. September 2014 
 
Meldungen an: Onlinemeldung via www.lrvberlin.de 

 oder 

 LRV Berlin 
 Jungfernheideweg 80, 13629 Berlin 
 Telefon: (030) 306 40 000 
 Fax: (030) 306 40 009 
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85. Langstreckenregatta Quer durch Berlin 
 

am 11. Oktober 2014 

 

Auszug aus der offiziellen Ausschreibung: 
 

 
Rennfolge 

Samstag, 11. Oktober 2014 

   1 Jung/Mäd 4x+ 14 Jahre u.j.  Mix 

   2 Jung 4x+ 14 Jahre u.j.  

 

Besondere Bestimmungen: 

I. Streckenlänge: ca. 3800 m 

Rennabstand: bis zu 30 Sek. 

(Die Boote werden an der Charlottenburger Schleuse eingesetzt und 

rudern dann zum JuM-Start, der kurz vor der Gotzkowskybrücke liegt. Von 

dort rudern die Boote bis zum offiziellen Ziel.) 

II. Meldeschluss: Mittwoch, 1. Oktober 2014, 18 Uhr 

Online über das DRV-Portal! – BEVORZUGT!!! 

Landesruderverband Berlin e.V. 

Jungfernheideweg 80, 13629 Berlin 

Tel.: 030-30 64 00 00 

Fax: 030-30 64 00 09 

regattameldung@lrvberlin.de 
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 Veranstaltungen der Vereine 

 18.01. Nudelsprint bei Rvg. Hellas Titania 
 

 15.03. Poltelauf des SRCF 

 22.03. Sternfahrt – BRC Hevella 
 

 05.04. Berliner Anrudern zum Friedrichshagener RV 
 

 10.05. Sternfahrt – BRC Ägir (100 Jahre) 

 21.05. Frühregatta des Schülerruderverbandes  

 29.05. Sternfahrt – RU Arkona 
 

 21.06. Hamburger Staffelrudern bei Richtershorn 

 22.06. Sternfahrt – RC Tegelort (100 Jahre) 
 

 19.07. Sternfahrt – RC Tegel 
 

 30.08. Sternfahrt – RC Rahnsdorf & SV Dresdenia 
 

 14.09. Sternfahrt – SRC Friesen – Jazz & Rowing 

 27.09. Sternfahrt – ProSport 
 

 02.10. Herbstregatta des Schülerruderverbandes 

 03.10. „Rund um Wannsee“ 

 18.10. 59. Rohrwallregatta der RG Rotation 

 18.10. Silberner Riemen von Berlin 

 18.-19.10. Sternfahrt zur RG Wiking 

 25.10. Berliner Abrudern zum ESV Schmöckwitz 
 

 02.11. Herbstwaldlauf der RG Rotation 

 09.11. Crosslauf des RC Tegel 

 29.11. Ergo-Cup des Schülerruderverbandes 

 30.11. Sternfahrt - RV Berlin 1878 

 30.11. Crossstaffellauf des BRC 
 

 06.12. Nikolausergometerrudern beim SCBK 
 

 17.01.15 Nudelsprint bei Rvg. Hellas Titania 
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  Aufgaben der Berliner Ruderjugend 
 

Die Berliner Ruderjugend ist die Dachorganisation aller Berliner 
Rudervereine im Bereich der Jugendarbeit. Ihr übergeordnet ist die 
Deutsche Ruderjugend (DRJ) und der Landesruderverband Berlin (LRV). 

Der Vorstand der Berliner Ruderjugend, der sogenannte Jugend-
Arbeits-Ausschuss (JAAS), wird auf der jährlich stattfindenden 
Jahreshauptversammlung für eine Zeit von 2 Jahren gewählt und ist in 
diesem Zeitraum für alle Belange der Berliner Ruderjugend 
verantwortlich. 

Eine der wichtigsten Aufgaben der Berliner Ruderjugend in einem 
Jahr ist die Organisation rund um den Bundeswettbewerb. Hierzu 
zählen unter anderem die Nominierungen auf dem Landesentscheid, die 
Meldungen und Beschaffung der T-Shirts im Vorfeld und der Transport 
und die Betreuung vor Ort. 

Seitens der Berliner Ruderjugend werden verschiedene Regatten in 
Berlin organisiert und durchgeführt wie die Frühregatta und die 
Sommerregatta mit dem Landesentscheid, aber auch die Beteiligung an 
den Langstreckentests im Frühjahr und im Herbst zählen zum festen 
Bestandteil. 

Darüber hinaus bietet die Berliner Ruderjugend regelmäßig 
Frühjahrs- und Herbstlehrgänge für Kinder der älteren Jahrgänge an. 
Diese sollen zum einen der Verbesserung der Rudertechnik und dem 
athletischen Vergleich dienen, zum anderen den Austausch von 
Erlebnissen und Kenntnissen untereinander unterstützen. 

Außerdem organisiert die Berliner Ruderjugend verschiedene 
breitensportliche Veranstaltungen wie z.B. das Hallensportfest oder den 
Herbstmehrkampf. In 2008 außerdem erstmalig eine kleine 
Wanderfahrt auf Berliner Gewässern. 

Innerhalb eines Jahres finden mehrere Betreuertreffen statt, um 
gemeinsam Erfahrungen auszutauschen, Kritik zu üben und zu 
diskutieren, neue Ideen zu konzipieren und Erlebtes auszuwerten. 

Bei der Fort-, Weiter- und Ausbildung der Betreuer bietet die 
Berliner Ruderjugend ihre Hilfe an und führt je nach Bedarf 
Betreuerseminare durch. 

Ferner vertritt der Landesjugendleiter die Berliner Ruderjugend bei 
den monatlich stattfindenden Vorstandssitzungen des 
Landesruderverbandes (LRV), auf Sitzungen der Deutschen 
Ruderjugend (DRJ) und des Landessportbundes (LSB).  
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Bestimmungen für Rennen 

von Jungen und Mädchen in Berlin 
 

1. Allgemein 

Bei Ausfall eines Wettbewerbes (nur eine Meldung oder nur Meldungen eines 

Vereins) kann der/die Aktive im nächst höheren Jahrgang bzw. bei 

Leichtgewichtsrennen in der offenen Klasse unter Berücksichtigung aller weiteren 
Startbedingungen starten. Entscheidungen hierüber trifft die Regattaleitung nach 

Möglichkeit in Absprache mit dem betreffenden Verein. Diese werden mit dem 
Meldeergebnis bekannt gemacht. Eine gesonderte Wertung erfolgt dabei jedoch 

nicht. Um die Vorgehensweise zu vereinfachen, weisen wir auf die 
Möglichkeit der Alternativmeldung hin. 

 

2. Slalom-Wettbewerbe 

Beim Slalom sind nur Aktive startberechtigt, die der Leistungsgruppe III angehören, 

außer es sind weitere Leistungsgruppen eindeutig ausgeschrieben. 

 

3. 300 m-Rennen 

Bei 300m-Rennen sind nur Aktive startberechtigt, die im laufenden Jahr nicht an 

einer Langstrecke teilgenommen oder gemeldet haben. Meldungen zur Langstrecke 
schließen die Startberechtigung zu den 300m-Rennen aus. 

 

4. Junioren-Rennen (2. Wke) 

Rennen der Altersklasse JM/JF A/B, die von der Berliner Ruderjugend 
ausgeschrieben sind, richten sich ausschließlich an Freizeitsportler. Es sind nur 

TeilnehmerInnen startberechtigt, die im laufenden oder dem vorangegangenen Jahr 
jeweils nicht an internationalen Wettkämpfen oder einer DRV-Meisterschaft 

teilgenommen haben. Junioren und Juniorinnen, die an Rennen der Berliner 
Ruderjugend teilnehmen, dürfen darüber hinaus auch an den Rennen der großen 

Frühregatta teilnehmen, jedoch nur in der LK III. 

 

5. Aktivenpass 

5.1 Gültig wird der Aktivenpass für jedes Kalenderjahr neu durch den Nachweis 

der ärztlichen Untersuchung und die anschließende Registrierung beim 
Jugendsekretariat der Deutschen Ruderjugend (DRJ) in Hannover.  
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5.2 Kontakt: Deutsche Ruderjugend 

– Jugendsekretariat – 

Ferdinand - Wilhelm - Fricke - Weg 10 
30169 Hannover 

Telefon: 0511-980 940 
 

5.3 Die Untersuchung kann ab dem 1. Oktober des Vorjahres bis einen Monat vor 
dem ersten Start erfolgen. Die Startberechtigung der Aktiven wird in der 

Aktivenpassliste vermerkt, sodass der Nachweis der Sporttauglichkeit bei der 
Veranstaltung nicht mehr vorgelegt werden muss.  

 

6. Altersbeschränkungen 

Für Rennen der Jungen und Mädchen dürfen ausschließlich die ausgeschriebenen 
Altersklassen gemeldet werden. Für Rennen mit der Bezeichnung „und jünger“ sind 

nur Sportler startberechtigt, die das 10. Lebensjahr bereits vollendet haben.  
Hochmeldungen sind im Bereich der Jungen- und Mädchen-Rennen generell 

ausgeschlossen! 

 

7. Um-, Ab- und Nachmeldungen 

7.1 Um- und Abmeldungen sind spätestens eine Stunde vor dem Start schriftlich 
beim Regattabüro anzuzeigen. Dafür sind die ausliegenden Vordrucke zu benutzen.  

Bei Abmeldungen verfällt der jeweilige Regattabeitrag. 

 
7.2  Nachmeldungen für Rennen sind spätestens bis 18.00 Uhr am 

vorhergehenden Tag im Regattabüro schriftlich anzuzeigen. Sie sind nur möglich, 
wenn durch die Nachmeldung kein zusätzliches Rennen (bei Ausfall) oder 

zusätzliche Abteilungen entstehen. Entscheidungen hierüber trifft die 
Regattaleitung. Das Meldegeld verdoppelt sich und ist mit Abgabe der Nachmeldung 

zu zahlen.  

 

8. Meldungen 

8.1 Elektronische Meldungen können bevorzugt über das Meldeportal des 

Deutschen Ruder-Verbandes abgegeben werden. Bitte frühzeitig um den Zugang 
kümmern! 

 
8.3 Fax-Meldungen sollten dem Regattabüro bis spätestens 14:00 Uhr am 

Tag des Meldeschlusses vorliegen, da die Erfahrung gezeigt hat, dass das Faxgerät 
danach stark überlastet ist. Meldungen, die am Tag des Meldeschlusses nach 18:00 

Uhr eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden. Der Deutsche 
Ruderverband hält für Fax-Meldungen spezielle Meldebögen vor, welche die 

Übertragung beschleunigen. 
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8.1 Schriftliche Meldungen sind namentlich richtig und in Maschinenschrift 

geschrieben (in Ausnahmefällen auch lesbare Blockschrift) auf offiziellen 

Formularen des Deutschen Ruderverbandes in einem geschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift: 

Meldung zu den JuM-Rennen der „Name der Regatta“ 
„Vereinsname“ 

zu richten an: 
Landesruderverband Berlin e.V. 

Berliner Ruderjugend 
Jungfernheideweg 80 

13629 Berlin 
Telefon: (030) 306 40 000 

Fax: (030) 306 40 009 
 

Bitte die Meldungen nur in den Jungfernheideweg schicken und nicht an die 
Grünauer Adresse! 

 

8.4 Eröffnung der Meldung mit anschließender Startverlosung erfolgt am Tage des 
Meldeschlusses im LRV im Jungfernheideweg 80 und ist öffentlich. 

 

9. Regattabeiträge 

9.1 Die Regattabeiträge sind spätestens mit der Abgabe der Meldung einzuzahlen 
auf das Girokonto des LRV Berlin: 

Berliner Volksbank 
BLZ 100 900 00 

Konto: 777 999 7000 
IBAN: DE74 1009 0000 7779 9970 00 

BIC: BEVODEBB 

unter Nennung des „Vereinsnamens“ und dem Kennwort „JuM „Name der Regatta“. 
 

9.2 Der Nachweis der Einzahlung hat am ersten Tag der Regatta durch Vorlage 
des Einzahlungsbelegs bei der Regattakasse zu erfolgen. In Ausnahmefällen sind 

Bareinzahlungen am Regattatag zugelassen, dies jedoch nur mit einem Zuschlag 
von 10%. 

 
9.3 Hat ein Verein das Meldegeld nicht nachgewiesen bzw. bar bei der 

Regattakasse entrichtet, ist die Regattaleitung berechtigt, den Verein von der 

Regatta auszuschließen. 
 

9.4 Meldegelder: 
 Slalom 5,-- € Einer 7,-- € 

 Zweier 10,-- € Vierer 15,-- € 

 

10. Bootslagerung 

Die Bootslagerung auf dem Regattagelände erfolgt auf eigene Gefahr. Seitens des 
Veranstalters wird jede Haftung abgelehnt, Leihboote können nicht gestellt werden. 

Gäste erhalten Boote im Rahmen persönlicher Absprachen. 
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11. Besondere Bestimmungen für die Rennen des Landesentscheids (LE) 

11.1 Der Landesentscheid Berlin ist die Bestenermittlung der Jungen und Mädchen 

in Berlin. 
 

11.2 Die Platzierung wird durch eine Mehrkampfwertung ermittelt, die sich aus 
Normalstrecke (1000m), Langstrecke (3000m) und einem Zusatzwettbewerb in der 

gleichen Boots- und Altersklasse zusammensetzt. Die Teilnahme an allen drei 

Disziplinen ist für die Nominierung für den Bundeswettbewerb Jungen und 
Mädchen bindend. Aus der Platzierung auf der Langstrecke, dem 

Zusatzwettbewerb und dem Finalrennen der Normalstrecke wird durch die 
Regattaleitung eine Endplatzziffer errechnet. Diese berechnet sich aus der Summe 

der jeweils erreichten Platzziffern der einzelnen Wettbewerbe mit folgender 
prozentualer Gewichtung: 1000m und 3000m Rennen jeweils 37,5%, 

Zusatzwettbewerb 25%. Die Mannschaft mit der niedrigsten Platzziffer trägt den 
Titel „Landessieger Berlin Jungen und Mädchenrudern“ für das entsprechende Jahr. 

Bei Punktegleichstand entscheidet die Platzierung auf der Langstrecke. 
 

11.3 Am Landesentscheid nehmen alle Mannschaften teil, die aus Mitgliedern von 
Vereinen bestehen, die dem LRV-Berlin angehören und zu Lang- und 

Normalstreckenrennen, die in der Ausschreibung zum Landesentscheid mit „LE“ 
gekennzeichnet sind und dem Zusatzwettbewerb gemeldet sind. 

 

11.4 Startberechtigt in „LE“-Rennen sind auch Mannschaften, die nicht am 
Landesentscheid teilnehmen. Für die LE-Gesamtwertung bleiben diese außer 

Betracht. 
 

11.5 Alle gemeldeten Boote eines Rennens der Langstrecke bilden eine einheitliche 
Abteilung. 

 
11.6 Wenn die Gesamtzahl der startenden Mannschaften im Normalstreckenrennen 

des Landesentscheids (LE) sechs übersteigt und davon mindestens zwei 
Mannschaften am LE teilnehmen, werden die Teilnehmer des LE und andere 

Mannschaften in verschiedenen Abteilungen gestartet. Würde lediglich ein Boot in 
einer getrennten Abteilung starten können, so fällt diese Abteilung aus. 

 
11.7 Sollten zu einem Landesentscheidrennen (LE-1000m) mehr als sechs Berliner 

Boote starten, so werden Vorläufe gefahren, um die Teilnehmer des LE-1000m 

Finalrennens zu ermitteln. 
 

11.8. Die Übungen zum Zusatzwettbewerb haben vorwiegend allgemeinathletischen 
Charakter. Ihre Anforderungen orientieren sich an den Übungen des 

Zusatzwettbewerbs zum Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen. Zum 
Zusatzwettbewerb tritt jede Mannschaft gegen die Mitbewerber aus der jeweiligen 

Boots- und Altersklasse an. Die Steuerleute aller zum Landesentscheid gemeldeten 
Boots- und Altersklassen treten nicht mit ihrer Mannschaft, sondern in einer 

eigenen Abteilung unabhängig von Alter und Geschlecht gegeneinander an. In jeder 
Einzeldisziplin werden die Einzelleistungen der Mannschaftsmitglieder zu einer 

Mannschaftswertung addiert und eine Platzziffer vergeben. Aus der Summe der 
Einzelplatzziffern wird die Gesamtplatzziffer der Mannschaft für den 
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Zusatzwettbewerb ermittelt. Die Art und Anzahl der Übungen sowie die näheren 

Regelungen zu ihrer Ausführung und zu ihrer Wertung beschließt der 

Jugendarbeitsausschuss (JAAS) kurzfristig. Der Beschluss wird unverzüglich in den 
Informationen der BRJ im Internet und im Meldeergebnis bekannt gegeben. 

 

12. Nominierung zum Bundeswettbewerb 

Der Jugendarbeitsausschuss (JAAS) der Berliner Ruderjugend nominiert für die 

Teilnahme am „Bundeswettbewerb Jungen und Mädchenrudern“ in der Regel 
die/den Aktive(n) bzw. die Mannschaft mit dem Titel Landessieger und die/den 

jeweiligen Zweitplatzierte(n), wenn der/die Aktive(n) den Anforderungen an den 
ruderspezifischen und allgemeinathletischen Entwicklungsstand gerecht 

wird/werden. Der JAAS ist berechtigt, die Nachnominierung von anderen Aktiven 

auch in einer anderen als ihrer Stammbootsklasse vorzunehmen oder abweichende 
Nominierungskriterien in besonderen Fällen heranzuziehen. Die endgültige 

Entscheidung über Nominierungen wird im Anschluss an die Regatta bekannt 
gegeben. 

 
Im Anschluss an den Landesentscheid findet eine Besprechung für die Obleute der 

nominierten Aktiven statt. 

 

13. Schlussbestimmungen 

13.1 Soweit keine besonderen Regelungen getroffen wurden, gelten die 

Bestimmungen für die Durchführung von Jungen- und Mädchen-Wettbewerben der 
DRJ entsprechend. 

 
13.2 Die Einhaltung der bootstechnischen Bestimmungen (siehe Amtliche 

Bekanntmachungen) wird erwartet und überprüft. Dies trifft auch auf die 
Sicherheitsbestimmungen des DRV (RWR § 3.2.3) zu. 
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Bestimmungen für die  

Handicap-Rennen in Berlin 
 

Abkürzungen: 

H+: Handicaprennen in Anlehnung an Bayada-Klassifikation; 
Hm: Handicaprennen in Anlehnung an Bayada-Klassifikation mit bis zu 50% 

nichtbehinderte Ruderer, wobei der gehandicapte Ruderer auf Schlag sitzen 

muss. 
 

 
Art der Behinderung: 

GB: geistige Behinderung und Lernbehinderung 

KB: körperliche Behinderung  

SB: Sehbehinderung  
PB: psychische Behinderung (international nicht anerkannte Behinderungsform im 

Sport) 
 

 
Bootsklassen: 

FS Festsitz 

offene Klasse Alden, Gig o.a. 

 
M männlich 

F weiblich 
Mix Mix-Mannschaften: mindestens eine weibliche Ruderin 

 

1. Startberechtigung 

Startberechtigt sind alle sportgesunden Menschen ab 10 Jahre mit geistigem, 

psychischem und/oder körperlichem Handicap bzw. Sehbehinderung mit folgenden 
Einschränkungen: 

 
Junioren sind nur startberechtigt, wenn die gültige DRV-Juniorenlizenz vorliegt. 

(siehe §5 Bestimmungen der BRJ) 
Der meldende Verein/Obmann hat dafür Sorge zu tragen, dass alle von ihm 

gemeldeten gehandicapten Ruderer/Innen aktuell sportärztlich untersucht sind und 
für sportgesund befunden wurden. 

Bei geistig behinderten Personen ab Vollendung des 18. Lebensjahres muss bei 
Vorhandensein eines gesetzlichen Vertreters dessen schriftliche Einwilligung dem 

meldenden Verein vorliegen. 
Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen, die zusätzlich zu ihrer 

Behinderung an Erkrankungen leiden, die durch den Wettkampf verschlimmert 

werden können, z.B. Implantatträger (künstliche Gelenke, Herzschrittmacher) und 
Personen nach Apoplex, Bandscheibenvorfall usw. 

Der Start kann jeweils in einem Rennen mit leichterem Handicap erfolgen, nicht 
jedoch umgekehrt. 
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2. Klassifizierung 

2.1. Bei den Handicaprennen innerhalb der Berliner Sommerregatta gelten die 

„Klassifizierungsrichtlinien in Anlehnung an das Bayada-Modell“. 
(siehe www.wassersporthandicaps.de/Service/Veranstaltungen/Sommerregatta) 

Hier werden 7 ruderspezifische Kriterien** hinsichtlich ihrer Ausprägung bzw. ihres 
Einsatzes eingeschätzt und die SportlerInnen nach einem Punktesystem einer 

Klasse 1 bis 5 zugeordnet.  
 **) - Geschicklichkeit der Hand 

  - Beweglichkeit des Oberkörpers 
  - Bewegungsreichweite der oberen Extremität 

  - Bewegungsreichweite der unteren Extremität 
  - Art des Sitzes (Festsitz erforderlich?) 

  - Bedienung der Skulls 
  - Stabilität des Bootes (Schwimmer erforderlich?) 

Die Einstufung kann durch die Sportler bzw. deren Trainer selbst vorgenommen 
werden. Sie wird spätestens am Wettkampftag vor Ort überprüft und ggf. korrigiert.  

 

Für Sportler/Innen die diesen Nachweis bereits in den Jahren zuvor erbracht haben 
oder bereits international klassifiziert sind, muss diese Einstufung nicht erneut 

vorgenommen werden. Hat sich der Behinderungsgrad jedoch verändert, muss eine 
neue Einstufung vorgenommen werden. 

 
2.2. Die Klassifikation wird auf dem Meldeformular vermerkt. 

 

3. Allgemein 

3.1 Rennen der Kl.1-3 (H+) werden als Festsitzrennen ausgetragen. 

 
3.2 Rennen mit nur einer Meldung entfallen. In Absprache mit der Regattaleitung 

können die RuderInnen/Mannschaften in einem anderen Rennen starten. 
 

3.3 Zur Wahrung der Chancengleichheit (z.B. unterschiedliche Auswirkung der 
Behinderung auf die Leistungsfähigkeit) behält sich die Regattaleitung vor - in 

Absprache mit den Trainern/Betreuern - Boote zu setzen und/oder mit Zeitvorgabe 
zu starten. 

 
3.4 Zwischen den einzelnen Rennen sollte mindestens eine Stunde Zeit liegen; 

Maximal 3 Rennen pro Tag sind zulässig. 

 
3.5 Ruderer, die nicht Mitglied eines Rudervereines im DRV sind, starten auf 

eigenes Risiko. 
 

4. Um-, Ab- und Nachmeldungen 

(siehe §6. Bestimmungen für JuM-Rudern in Berlin) 
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5. Meldungen 

Die Meldungen erfolgen auf offiziellen Formularen des Deutschen Ruderverbandes; 

die Klassifikation muss dort vermerkt werden. 
Da die Einteilung der Boote und Rennverläufe mehr Vorbereitung bedürfen, ist der 

Meldeschluss für die Handicap-Regatta bereits am: 21. Mai 2014, 18:00 Uhr 
 

Onlinemeldungen: DRV-Portal (Klassifikation unter Bemerkungen angeben!) 

 
Per Mail an:  info@lrvberlin.de 

Kopie an Monika Tampe: monika.tampe@lrvberlin.de 
 

 
Schriftliche Meldungen an: LRV Berlin 

 Berliner RJ 
 Kennwort: Handicaprennen 

 Jungfernheideweg 80 
 13629 Berlin 

 

6. Regattabeiträge 

6.1 Meldegelder: 

 Slalom 5,-- € Einer 7,-- € 
 Zweier 10,-- € Vierer 15,-- € 

 
6.2 Die Regattabeiträge sind spätestens mit der Abgabe der Meldung einzuzahlen 

auf das Postgirokonto des LRV Berlin: 
Berliner Volksbank 

BLZ 100 900 00 

Konto: 777 999 7000 
IBAN: DE74 1009 0000 7779 9970 00 

BIC: BEVODEBB 
unter Nennung des „Vereinsnamens“ und dem Kennwort „Handicaprennen“ 

 

6.3 Der Nachweis der Einzahlung hat am ersten Tag der Regatta durch Vorlage 
des Einzahlungsbelegs bei der Regattakasse zu erfolgen. In Ausnahmefällen sind 

Bareinzahlungen am Regattatag zugelassen. 
 

6.4 Hat ein Verein das Meldegeld vor dem ersten Start seines Vereinsbootes nicht 
nachgewiesen bzw. bar bei der Regattakasse entrichtet, können die Boote von den 

Rennen ausgeschlossen werden. 

7. Bootslagerung/Leihboote 

Die Bootslagerung auf dem Regattagelände erfolgt auf eigene Gefahr. Seitens des 

Veranstalters wird jede Haftung abgelehnt. Leihboote können nur in 
Ausnahmefällen gestellt werden. Gäste erhalten Boote im Rahmen persönlicher 

Absprachen. 
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 Internetadressen 
 

www.berliner-ruderjugend.de Berliner Ruderjugend 

www.lrvberlin.de Landesruderverband Berlin 

www.srv-berlin.de Schülerruderverband Berlin 

www.ruderjugend.org Deutsche Ruderjugend 

www.rudern.de Deutscher Ruderverband 

www.fisa.org Weltruderverband 

www.lsb-berlin.net Landessportbund Berlin  

www.dsj.de Deutsche Sportjugend 

www.rudern1.de Rudern 

www.rudersport.de Rudersuchmaschine 

 

 Abkürzungen 
 

 BRJ Berliner Ruderjugend 

 LRV Landes Ruderverband 

 DRJ Deutsche Ruderjugend 

 DRV Deutscher Ruderverband 

 LSJ Landes Sportjugend 

 LSB Landes Sportbund 

 DSJ Deutsche Sportjugend 
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 Legende für Kalender 
 

Zum besseren Verständnis des Kalenders hier eine kleine 

Erklärung: 

 

Ein grau hinterlegter Wochentag markiert einen Berliner Feiertag 

 
Ein gelb unterlegter Balken unterhalb der Tage markiert die 

Berliner Schulferien und ist benannt. 

 

Die Veranstaltungen der Berliner Ruderjugend und des 

Landesruderverbandes Berlin sind blau hinterlegt. Der 
Meldeschluss ist durch den Namen der Veranstaltung 

gekennzeichnet (in der Farb-Version in rot). 
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